
 

 

 

 

Volketswil, 27. September 2019 
 
 
 
 
 
 
 

Kredit für Neubildung Gesamtschule In der Höh 

Im Sommer 2020 zieht die Schule Hellwies zurück in «ihr» renoviertes und erweitertes 

Schulgebäude. Auf diesen Zeitpunkt hin wächst die Schule In der Höh mit dem Erweite-

rungsbau zu einer neuen, grösseren Gesamtschule. Für diese Neuorganisation hat die 

Schulpflege nun einen Kredit gesprochen. 

In der Strategie Schulraum 2020 war die Liegenschaft In der Höh 11 als Drehscheibe für alle Schul-

raumsanierungen geplant. In der Folge der Behördentagung vom 10. Februar 2017 hat die Schul-

pflege am 7. April 2017 entschieden, dass die Drehscheibenfunktion auf das Schuljahr 2020/21 

vom «In der Höh» ins «Lindenbüel» wechselt. Auf diesen Zeitpunkt hin zügelt die Schule Zentral 

als Einheit für zwei Jahre in die Schulanlage Lindenbüel. In dieser Zeit wird das «Zentral» renoviert 

und erweitert. Dies hat zur Folge, dass auch einige Klassen aus dem Lindenbüel definitiv in die 

Schuleinheit In der Höh wechseln werden. 

Für den Umzug eines Teils der bestehenden Schule In der Höh innerhalb der Liegenschaft In der 

Höh 9 und 11 zur Bildung der erweiterten Gesamtschule In der Höh bewilligt die Schulpflege Kosten 

in der Höhe von 15‘000 Franken. 

 
 
Unterrichtseinstellung vor den Sommerferien 2020 auch im «In der Höh» 

Damit die Schule In der Höh mit den Schulen Hellwies, Zentral und Lindenbüel, die im Sommer 

2020 (teilweise) umziehen, gleich behandelt wird, soll der Unterricht auch in der Schule In der Höh 

an den letzten beiden Tagen vor den Sommerferien 2020 eingestellt werden. Analog zu diesem 

Entscheid plant die Schulleitung In der Höh den Personaleinsatz und die Ferien der Mitarbeitenden 

so, dass die Schulzimmer innerhalb der Sommerferien eingerichtet werden können.  

 

 

Gemeinderanking: Kriterien im Bereich Bildung 

Im Gemeinderanking, das jeweils von Wüest Partner erhoben und in der «Bilanz» im August publi-

ziert wurde, lag Volketswill von 162 untersuchten Gemeinden/Städten auf Rang 36. Beim Teilbe-

reich Bildung schnitt die Gemeinde hingegen auf den hintersten Rängen auf Platz 142 ab. Diese 

Rangierung in Sachen Bildung führte zu Anfragen an die Schulpflege. Festzuhalten ist, dass 

Volketswil seit Jahren im Bereich Bildung lediglich auf den Rängen 139 bis 141 liegt. Dies ist damit 

zu begründen, dass bei der Erhebung die folgenden vier Kriterien berücksichtigt werden: Anzahl 

öffentlicher Gymnasien, Anzahl Berufsschulen, Anzahl Universitäten/Fachhochschulen sowie die 

Erreichbarkeit der Anzahl Universitäten mit öffentlichen & individuellen Verkehrsmitteln in 20 Minu-

ten. Volketswil verfügt bekanntermassen über keine der angeführten Bildungseinrichtungen und 

hatte sie auch nie auf Gemeindegebiet. Zudem liegen alle vier Kriterien nicht in der Verantwortung 

der Schule, respektive der Gemeinde Volketswil.  

Der Schulpflege ist die Weiterentwicklung der Schule Volketswil ein grosses Anliegen. Kritische 

Rückmeldungen werden entsprechend entgegengenommen und im laufenden Schulbetrieb best-

möglichst berücksichtigt. 
  



 

 

 

 

 
Schulpflege genehmigt Budget 2020 
Die Schulpflege genehmigt das Budget 2020 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 2'295’500. Der 
Aufwand beträgt Fr. 44'755’500 und der Ertrag Fr. 47'051’000. Die Investitionen zeigen im Verwal-
tungsvermögen Ausgaben von Fr. 8'050’000 und ordentliche Abschreibungen von Fr. 1'928’000.- 
auf. Der Steuerfuss bleibt für das Jahr 2020 konstant bei 65 %.  

Das Budget 2020 wird der Schulgemeindeversammlung vom Freitag, 6. Dezember 2019, zur 
Genehmigung vorgelegt. Die Weisung zum Budget 2020 wird im Oktober 2019 publiziert. 
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